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Liebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber Leser,,,,,

"Eigentlich würde es reichen, wenn
wir Weihnachten nur alle zwei Jahre
feierten!"
Ich war ganz frisch in meiner ersten
Pfarrstelle und dieser Satz meines
damaligen Propstes irritierte mich
ziemlich. Im Laufe der Dienstjahre aber
musste ich immer wieder daran
denken - und innerlich oft genug
zustimmen. Immer dann, wenn ich den
Eindruck hatte, dass die
Weihnachtsfeiern, Julklapps und
Lebkuchenberge einfach überhand-
nahmen. Natürlich weiß ich, dass diese
Einschätzung sehr davon geprägt ist,
wie es  mir gerade geht. Was ich im
Laufe der Zeit auch begriffen habe: ob
ich mich auf Weihnachten freue, hängt
davon ab, wieviel Zeit für Ruhe ich
habe.
Leider geht es mir oft genug so, dass
die Erwartungen gerade in dieser Zeit
einfach zu viele werden: Familie,

Beruf, Gemeinde, eigene Wünsche -
da kommt vieles zusammen. Und
Weihnachten ist eben gesetzt - der
Termin steht und bis dahin muss
dann alles fertig bedacht sein.
Weihnachten alle zwei JahreWeihnachten alle zwei JahreWeihnachten alle zwei JahreWeihnachten alle zwei JahreWeihnachten alle zwei Jahre
feiern? Wäre das nicht einfeiern? Wäre das nicht einfeiern? Wäre das nicht einfeiern? Wäre das nicht einfeiern? Wäre das nicht ein
VVVVVorororororschlag?schlag?schlag?schlag?schlag?
Die Enttäuschung der Kinder würde
wohl auch kein Weihnachtsmuffel
erleben  wollen. Für mich ist aber
jedes Jahr aufs Neue vor allem die
Botschaft von Weihnachten so
erfrischend und entlastend, dass
ich mich auf Weihnachten freue.
Gott wagt einen Neuanfang als Kind.
Also alles auf Anfang. Kein: So war
es immer schon. Statt dessen
Freude über das zarte Wunder
Leben. Es lässt uns staunen, dass
es doch viel weniger braucht, als wir
oft meinen. Dafür braucht es aber
unser Herz. Ich möchte Weih-
nachten jedes Jahr feiern! Aber bitte
mit der Chance auf weniger Konsum,
Planung und Termine.

Foto: Günter Joergeshaus
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AndacAndacAndacAndacAndachththththt
Für unsere Gemeinden im
Pfarrverband wird 2017 die
landeskirchliche Einsparung spürbar.
Pfarrerin Behrens verabschiedet sich
im Februar (vgl. S. 8 )und Pfarrer
Meyer wird im August in den
Ruhestand gehen. Nur eine der
beiden Stellen wird hoffentlich bald
wiederbesetzt. Als Hauptamtliche der
Gemeinden spüren wir heute schon
die Belastung, wenn wir daran
denken, was an Arbeit auf uns
zukommt. Da könnte auch die
trotzige Fantasie entstehen,
Weihnachten nur alle zwei Jahre zu

feiern…  Aber nein, denn damit
würden wir uns genau dieser
Hoffnung berauben: dass Gott
mittendrin im Stress, im Trubel, in
den Sorgen zur Welt kommt und alles
verändert.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie auch zu
Weihnachten etwas von dieser
befreienden Kraft Gottes spüren
können!
Ein gesegnetes neues Jahr 2017!

 Hanne Reinhard
Pfarverband Nordwest /Wichern

Gott spricht:
Ich schenke euch

ein neues Herz
und lege einen
neuen Geist
in euch. Ez 36,26

JahreslosungJahreslosungJahreslosungJahreslosungJahreslosung
20202020201111177777
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Gemeinde vGemeinde vGemeinde vGemeinde vGemeinde vorororororgggggestelltestelltestelltestelltestellt
Gemeinde lebt vGemeinde lebt vGemeinde lebt vGemeinde lebt vGemeinde lebt von vielen ...on vielen ...on vielen ...on vielen ...on vielen ...
In dieser Reihe stellen wir unterschiedliche Gruppen in unserer Gemeinde
vor. In dieser Ausgabe  möchten wir eine Arbeitsgemeinschaft des Lammer
Runden Tisches zu Wort kommen lassen. Da im Jahr 2017 die
Flüchtlingsunterkunft in Lamme fertiggestellt und bezogen werden soll,
soll sich die Arbeitsgruppe Flüchtlingshilfe hier vorstellen
Außerdem wird auf S. 7 zu einer Veranstaltung eingeladen zu
 der Sie herzlich willkommen sind.

Eine neue BaustEine neue BaustEine neue BaustEine neue BaustEine neue Baustelle in Lamme - Die Aelle in Lamme - Die Aelle in Lamme - Die Aelle in Lamme - Die Aelle in Lamme - Die AG Flüchtlinge berichtG Flüchtlinge berichtG Flüchtlinge berichtG Flüchtlinge berichtG Flüchtlinge berichteeeeettttt

Foto: Andrea Aplowski

Eine neue Baustelle am Bruchstieg ist
eingerichtet. Auf dem Baustellenschild
steht "Neubau einer Flüchtlings-
unterkunft". Die Stadt Braunschweig
hat ein Konzept zur dezentralen Un-
terbringung von Flüchtlingen beschlos-
sen. Einer dieser Standorte ist das
Gelände am Bruchstieg. Die dezentra-
le Konzeption soll die Integration der
neuen Einwohnerinnen und Einwohner
erleichtern.
Wir werden ca. 100 neue Nachbarin-
nen und Nachbarn bekommen. Diese
Menschen kommen aus Ländern, in
denen widrige bis katastrophale
Lebensverhältnisse vorherrschen. Ver-
hältnisse, die ihr Leben und ihre Ge-

sundheit bedrohen und zum Teil ihre
Existenz vernichtet haben. Sie sind aus
ihren Heimatländern geflüchtet und
hoffen, zumindest übergangsweise,
eine Lebensperspektive bei uns zu fin-
den. Viele der  Geflüchteten haben in
der letzten Zeit fürchterliche Situatio-
nen erlebt. Ihre Lebensarten, Einstel-
lungen und Rituale weichen von unse-
ren Gepflogenheiten und unserem All-
tag ab. Vieles von unserer Art zu leben
ist ihnen fremd. Umgekehrt geht es uns
ebenso. Viele von uns sind unsicher,
wie sie mit den neuen Nachbarinnen
und Nachbarn umgehen und ihnen
begegnen sollen.
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Gemeinde vGemeinde vGemeinde vGemeinde vGemeinde vorororororgggggestelltestelltestelltestelltestellt
Wir fragen uns: Wie schaffen wir es,
gemeinsam in guter Nachbarschaft mit
den neuen Lammer Einwohnerinnen
und Einwohnern zu leben und sie in
unsere Gemeinschaft zu integrieren?
Deshalb hat der Lammer Runde Tisch
die AG Flüchtlinge gegründet. Die Ak-
teure in der AG haben die Aufgabe
übernommen zwischen den Bewohner-
innen und Bewohnern der Flüchtlings-
unterkunft und den bisherigen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern von
Lamme eine Brücke zu schlagen.
Über die Internet- und Facebookseite
des Lammer Runden Tisches werden
kontinuierlich Informationen zum
Thema herausgegeben. Für den per-
sönlichen Austausch sind öffentliche
Veranstaltungen in Vorbereitung, auf
denen alle Fragen platziert und dis-
kutiert werden können.
Die AG Flüchtlinge wird versuchen alle
Fragen, Anregungen, Bedürfnisse
und auch sachliche Kritik, die im Zu-
sammenhang mit der Flüchtlings-
unterkunft formuliert werden, zu

sammeln und zu klären. Soweit wir
dies vor Ort nicht beantworten oder
bearbeiten können, werden diese
Themen aufbereitet an die Verwal-
tung und die Politik weiter geleitet
und um eine  Antwort ggf. auch Lö-
sung gebeten.
Wenn Sie sich informieren oder ein-
bringen wollen, nutzen Sie folgende
Möglichkeiten:

- Informationskasten an der
Baustelle

- Internetseite des Ortsteils Lamme
(www.Lamme.de), Rubrik
"Arbeitsgruppe Flüchtlinge"

- Facebookseite des Ortsteils
Lamme
https://www.facebook.com/
WirSindLamme/

- Gesprächsabend am
     23. Januar 20     23. Januar 20     23. Januar 20     23. Januar 20     23. Januar 20111117 7 7 7 7 (S. 7)

Teilen Sie uns zur Vorbereitung die-
ser Veranstaltung Ihre Themen mit.
Nutzen Sie dafür bitte das Kontakt-
formular im Internet oder den beige-

fügten Zettel, den Sie auch im
Schreibwarengeschäft von
Christa Meyerding erhalten und
dort in eine separate Box ein-
werfen können.

Im Namen der AG Flüchtlinge
beim Runden Tisch in Lamme

       Andreas Aplowski

Foto: Andrea Aplowski
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Gemeinde vGemeinde vGemeinde vGemeinde vGemeinde vorororororgggggestelltestelltestelltestelltestellt
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In  vielen Gesprächen sei es zur Tau-
fe, zur Trauung, einem Ehejubiläum
oder zur Beerdigung mit den Mitglie-
dern unserer Gemeinden habe ich
viel gelernt , vor allem was meinen
persönlichen Glauben angeht.
"Wir haben hier keine bleibende
Stadt, sondern die zukünftige suchen
wir." (Hebr. 13,14) Dieser Vers war
vor ein paar Jahren die Jahreslosung.
Ich mag ihn sehr gerne, weil er mir
deutlich macht, dass wir wichtige
und tolle Momente genießen sollen,
denn wir können sie nicht festhalten.
Außerdem macht der Vers deutlich,
dass sich immer wieder etwas
ändert, ein häufiges Thema in unse-
ren Gemeinden. Wir suchen gemein-
sam danach, wie wir Kirche leben
wollen, wie wir den Menschen die
gute Nachricht nahe bringen, wie wir
die Menschen in schwierigen Situa-
tionen begleiten und den Bedürftigen
helfen können.

RRRRRücücücücückbkbkbkbkblicliclicliclickkkkk
Leider müssen wir  uns von Pfarrerin Sabine BehrensPfarrerin Sabine BehrensPfarrerin Sabine BehrensPfarrerin Sabine BehrensPfarrerin Sabine Behrens
verabschieden. Sie verlässt unseren Pfarrverband.
Wir wünschen ihr für ihre weitere Arbeit Gottes Segen.

letztens las ich in der Pfadfinder-
zeitschrift meines Sohnes mit dem The-
ma "Aufbruch" und dachte: Ja, das gilt
ja auch für uns. Auch wir werden bald
hier unsere Zelte abbrechen und an
einen neuen Ort aufbrechen.
 Ab 1. Februar 2017 arbeite ich als
Pfarrerin der Emmausgemeinde in
Langenhagen. Anlass, mich dort zu be-
werben, war der Wechsel meines Man-
nes ins Haus kirchlicher Dienste in Han-
nover. Die fehlende Zeit wegen des nun
viel längeren Weges zur Arbeit haben
wir als Familie deutlich gemerkt.
Es fällt mir nicht leicht zu gehen, ich
werde Vieles vermissen. Ich denke an
die schönen Langzeitseminare mit den
Konfirmand*innen und dem Team, an
die gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit den Kirchenvorständen
und den Kollegen und der Kollegin.
Gemeinsam mit den Ehrenamtlichen
etwas auf die Beine zu stellen, war ein
Teil meiner Arbeit, den ich immer sehr
genossen habe.

Liebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und Leser,,,,,



9

InfInfInfInfInformaormaormaormaormationen aus Ltionen aus Ltionen aus Ltionen aus Ltionen aus LÖÖÖÖÖW+W+W+W+W+

Sabine Behrens

Die Zusammenarbeit von mehreren
Kirchengemeinden, ohne dass eine
Gemeinde die jeweilige Prägung und
Identität aufgeben muss, halte ich
für sinnvoll. Der Pfarrverband ist auf
einem guten Weg und ich glaube,
dass das Vertrauen und der Zusam-
menhalt weiter wachsen werden.
Ich danke Ihnen und Euch allen für
sehr, sehr schöne Jahre hier und

Kirche für Groß und KleinKirche für Groß und KleinKirche für Groß und KleinKirche für Groß und KleinKirche für Groß und Klein

Familien-Gottesdienst mit Lichterkirche,
So., 2So., 2So., 2So., 2So., 277777. No. No. No. No. Novvvvvemberemberemberemberember, 1, 1, 1, 1, 1. A. A. A. A. Advdvdvdvdvent, 1ent, 1ent, 1ent, 1ent, 18.00, St. Marien Kir8.00, St. Marien Kir8.00, St. Marien Kir8.00, St. Marien Kir8.00, St. Marien Kirchechechecheche
Im Anschluss laden wir zum kleinen Kirchcafé ein

wünsche allen Gottes Segen für die
kommende Zeit.
Ich würde mich sehr freuen, mich von
Ihnen
beim Vbeim Vbeim Vbeim Vbeim Verabschiedungsgoerabschiedungsgoerabschiedungsgoerabschiedungsgoerabschiedungsgottttttttttesdienstesdienstesdienstesdienstesdienst
am Sonntag,  den 111115. 05. 05. 05. 05. 011111. 20. 20. 20. 20. 201111177777
um 15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr in St. Jürgen in Ölper
persönlich verabschieden zu kön-
nen. Seien Sie herzlich eingeladen.
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GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeindebrief-Anzbrief-Anzbrief-Anzbrief-Anzbrief-Anzeigeigeigeigeigenenenenen

Wenn Ihre Anzeige in unserem
Gemeindebrief veröffentlicht
werden soll,  wenden Sie  sich
bitte  an  unser
 Gemeindebüro,
TTTTTel: 290 6el: 290 6el: 290 6el: 290 6el: 290 61 981 981 981 981 98
oder

SSSSSTTTTT. -MARIEN LAMME. -MARIEN LAMME. -MARIEN LAMME. -MARIEN LAMME. -MARIEN LAMME -

Gemeinde

gemeindebrief@st-marien-lamme.de
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InfInfInfInfInformaormaormaormaormationtiontiontiontion

Der Kooperationsausschuss hatte zum ersten
Treffen aller Bibel-GesprächskreiseBibel-GesprächskreiseBibel-GesprächskreiseBibel-GesprächskreiseBibel-Gesprächskreise  am 12. 9.
2016 nach Lamme eingeladen.
Viele kannten einander schon und hatten auch
schon mal über die eigenen Gemeindegrenzen
hinweg einen anderen Kurs besucht. Dennoch
waren wir überrascht über die Vielfalt und das
Angebot im Pfarrverband.
Das Vorbereitungsteam hatte einen kleinen Ablauf des Abends vorbereitet
und startete mit einer Andacht  von Pfarrerin Sabine Behrens,einer
Vorstellungsrunde und einem Austausch, danach gab es einen kleinen
Imbiss und die Gelegenheit sich persönlich kennen zu lernen.
Alle Gemeinden waren vertreten und stellten sich und die Gruppen vor.
Anbei der Überblick:

TTTTTrefrefrefrefreffffffen aller Bibel-Gesprächskreise des Pfen aller Bibel-Gesprächskreise des Pfen aller Bibel-Gesprächskreise des Pfen aller Bibel-Gesprächskreise des Pfen aller Bibel-Gesprächskreise des Pfarrarrarrarrarrvvvvverbandeserbandeserbandeserbandeserbandes

Für das Vorbereitungsteam Carina Kasprzyk

Auch an diesem Abend wurde der Wunsch laut nach einem Wieder-
holungstreffen, gegebenenfalls auch mit einem Referenten/ einer
Referentin.
Unser Ziel ist es die Gruppenvielfalt aller Gemeinden im Pfarrverband
vorzustellen und sich gegenseitig kennenzulernen.
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InfInfInfInfInformaormaormaormaormationtiontiontiontion

Haben Sie sich das "Vater unser"
schon einmal genauer angeschaut?
Was macht eigentlich der Teufel in
der Bibel? Die Schöpfung in sechs
Tagen - wie geht das denn?
Im Bibelgesprächskreis nähern wir
uns solchen Fragen an. Wir sind eine
kleine Gruppe und treffen uns jeden
Monat am 2. und 4. Donnerstag von
17.30 bis 19 Uhr im Wichernhaus im
Kanzlerfeld (David-Mansfeld Weg 8).
Geleitet wird die Gruppe von Herrn
Schweer und Pfarrerin Sabine
Behrens im Wechsel.

Bibelgesprächskreis in der WicherngemeindeBibelgesprächskreis in der WicherngemeindeBibelgesprächskreis in der WicherngemeindeBibelgesprächskreis in der WicherngemeindeBibelgesprächskreis in der Wicherngemeinde
In netter Runde tauschen wir uns
zu unterschiedlichsten Themen aus:
Z.B. über die Bedeutung der 10
Gebote für uns heute, wie und wann
der Heilige Geist für die Menschen
in der Bibel spürbar war und ob wir
ihn auch in unserem Leben wahr-
nehmen.
Auch einzelne Bibelstellen, wie z.B.
die Gleichnisse Jesu, werden
besprochen. Themenwünsche sind
immer willkommen und ein Vorwissen
ist nicht nötig.

Sabine Behrens

"So wie ich Gott kennengelernt habe,
ist er der verlässliche Partner, der
immer mit uns geht, auch wenn wir
selbst nicht verlässlich sind."

 Jürgen Klopp

Ich wusste gar nicht, dass Jürgen
Klopp so von Gott schwärmt. Aber
das liegt vielleicht daran, dass ich
mich nicht so sehr für Fußball
interessiere und keine Interviews mit
ihm lese. Wie dem auch sei. Jürgen
Klopp liest in der Bibel und viele
Menschen in unseren Gemeinden tun

das auch und erfahren dabei sehr viel
Ermutigung und Gemeinschaft.
In den nächsten Ausgaben stellen
sich die Gruppen vor, die sich in
unseren Gemeinden zum Bibellesen
treffen. Sie sind herzlich eingeladen,
mal vorbeizuschauen.
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VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltungen / Ten / Ten / Ten / Ten / Termineermineermineermineermine

Augenblick mal! 7 Wochen ohneAugenblick mal! 7 Wochen ohneAugenblick mal! 7 Wochen ohneAugenblick mal! 7 Wochen ohneAugenblick mal! 7 Wochen ohne
Sofort! Was soll denn das?Sofort! Was soll denn das?Sofort! Was soll denn das?Sofort! Was soll denn das?Sofort! Was soll denn das?
Genau! Pause. Und dann? MalGenau! Pause. Und dann? MalGenau! Pause. Und dann? MalGenau! Pause. Und dann? MalGenau! Pause. Und dann? Mal
durchatmen.durchatmen.durchatmen.durchatmen.durchatmen.
Die Ungeduld gilt als ein Symbol der
Moderne. Man darf vieles verlieren -
nur nicht die Zeit. Gut also, dass ich
meine Post nicht mehr zu Hause am
Tisch lesen muss, nachdem ich -
gefühlt stundenlang! - auf die
Briefträgerin gewartet habe. Nein,
die Mails lese ich an der Ampel auf
meinem Smartphone. Und antworte
noch auf dem Parkplatz vor dem
Haus. Sofort!
"7 Wochen Ohne" möchte 2017 eine
Kur der Entschleunigung anbieten.
Greifen auch Sie zu: Augenblick mal!

7 Wochen ohne Sofort!7 Wochen ohne Sofort!7 Wochen ohne Sofort!7 Wochen ohne Sofort!7 Wochen ohne Sofort!
Dazu lade ich Sie und Euch jeweils
donnerstags von 18.00 Uhr bis
19.00 Uhr zu uns in die St. Marien
Kirche ein:

Do., 02.03.,Do., 02.03.,Do., 02.03.,Do., 02.03.,Do., 02.03., 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr
Do., 09.03.Do., 09.03.Do., 09.03.Do., 09.03.Do., 09.03. 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr
Do., 1Do., 1Do., 1Do., 1Do., 16.03.6.03.6.03.6.03.6.03. 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr
Do., 23.03.Do., 23.03.Do., 23.03.Do., 23.03.Do., 23.03. 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr
Do., 30.03.Do., 30.03.Do., 30.03.Do., 30.03.Do., 30.03. 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr
Do., 06.04.Do., 06.04.Do., 06.04.Do., 06.04.Do., 06.04. 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr
Do., 13.04. Do., 13.04. Do., 13.04. Do., 13.04. Do., 13.04. (Gründonnerstag)
um  111118.00 Uhr8.00 Uhr8.00 Uhr8.00 Uhr8.00 Uhr, Gottesdienst mit
Abendmahl.

Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigennnnn

Bernhard Kiy
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VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltungen/Ten/Ten/Ten/Ten/Termineermineermineermineermine

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit
der EEB  Niedersachsen  angeboten.

Der Lutherrose, dem Symbol im Siegelring des
Reformators Martin Luther, haben wir fünf
Themenabende zugeordnet, die die Kennzeichen
der Reformation aufnehmen und auch heute noch
für unseren Glauben und unser Leben Bedeutung
haben.
Als Einführung in das Lutherjahr und die
Themenabende laden wir den GesprächskreisGesprächskreisGesprächskreisGesprächskreisGesprächskreis
zum Kino im KirchhausKino im KirchhausKino im KirchhausKino im KirchhausKino im Kirchhaus mit dem Film "LutherFilm "LutherFilm "LutherFilm "LutherFilm "Luther" ein.
Diese fünf Abende werden ihren Abschluss in einem
AbendgottesdienstAbendgottesdienstAbendgottesdienstAbendgottesdienstAbendgottesdienst finden.
Es freuen sich auf viele gute Gesprächsabende und bereichernde
Begegnungen im Kirchhaus St. Marien, Frankenstr. 28.

Wibke Sjuts und Bernhard Kiy

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
1. Kino im Kirchhaus mit dem Film "Luther":

Einführung ins Leben und Wirken Martin Luthers
So., 22.0So., 22.0So., 22.0So., 22.0So., 22.011111.20.20.20.20.20111117, 17, 17, 17, 17, 18.00 Uhr8.00 Uhr8.00 Uhr8.00 Uhr8.00 Uhr

2. "Du hast mir gar nichts zu sagen!" - Wort Gottes und Freiheit
Mi., 08.02.20Mi., 08.02.20Mi., 08.02.20Mi., 08.02.20Mi., 08.02.20111117, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 211111.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr

3. "Erst die Arbeit, dann das Vergnügen!" - Rechtfertigung und Gerechtigkeit
Mi., 22.02.20Mi., 22.02.20Mi., 22.02.20Mi., 22.02.20Mi., 22.02.20111117, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 211111.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr

4. "Sorry, dumm gelaufen!" - Buße und Versöhnung
Mi., 30.08.20Mi., 30.08.20Mi., 30.08.20Mi., 30.08.20Mi., 30.08.20111117, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 211111.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr

5. "Von wegen, nix zu machen!" - Verantwortung und Hoffnung
Mi., 1Mi., 1Mi., 1Mi., 1Mi., 13.09.203.09.203.09.203.09.203.09.20111117, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 27, 20.00 - 211111.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr.30 Uhr

6. Abendgottesdienst "Im Zeichen der Rose",
So., 2So., 2So., 2So., 2So., 24.09.204.09.204.09.204.09.204.09.20111117, 17, 17, 17, 17, 18.00 Uhr8.00 Uhr8.00 Uhr8.00 Uhr8.00 Uhr, St. Marien Kir, St. Marien Kir, St. Marien Kir, St. Marien Kir, St. Marien Kirchechechecheche

BeBeBeBeBetrachttrachttrachttrachttrachten & Bedenken & Bedenken & Bedenken & Bedenken & Bedenken: zum Len: zum Len: zum Len: zum Len: zum Lutherjahr 20utherjahr 20utherjahr 20utherjahr 20utherjahr 201111177777
"Im Zeichen der R"Im Zeichen der R"Im Zeichen der R"Im Zeichen der R"Im Zeichen der Rose"ose"ose"ose"ose"
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Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigennnnn

MusikMusikMusikMusikMusikalische Goalische Goalische Goalische Goalische Gottttttttttesdienstesdienstesdienstesdienstesdienste mit Kire mit Kire mit Kire mit Kire mit Kirchcaféchcaféchcaféchcaféchcafé

Auch in den nächsten Monaten möchten
wir jeweils am 1. Sonntag im Monat einen
besonderen musikalisch gestalteten
Gottesdienst feiern. Anschließend sind Sie
herzlich ins Kirchhaus eingeladen, um z.B.
bei Suppe, Kaffee und Kuchen gemeinsam
zu essen und zu plaudern.

Die nächsten Termine:

04. Dezember04. Dezember04. Dezember04. Dezember04. Dezember, 1, 1, 1, 1, 10.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr

Lukas Thiele wird unsere Friedrich-Weißen-
born-Orgel zum Klingen bringen. Da an
diesem Sonntag das Chorkonzert (S. 17)
stattfinden wird, fällt das Kirchcafé aus.

05. F05. F05. F05. F05. Februarebruarebruarebruarebruar, 1, 1, 1, 1, 10.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr
Musik mit drei Violinen

Dankbar sind wir für musikalische Ideen und Mithilfe. Wer sich beteiligen
möchte, melde sich bitte bei unserer Küsterin Frau Rott, Tel.: 57 80 68.

Bernhard Kiy
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AdAdAdAdAdvvvvvententententent

im Märim Märim Märim Märim Märccccchenlandhenlandhenlandhenlandhenland
Wir laden Sie zu einerWir laden Sie zu einerWir laden Sie zu einerWir laden Sie zu einerWir laden Sie zu einer
Märchenerzählung fürMärchenerzählung fürMärchenerzählung fürMärchenerzählung fürMärchenerzählung für

ErErErErErwwwwwachsene ein.achsene ein.achsene ein.achsene ein.achsene ein.

TTTTThema: Phema: Phema: Phema: Phema: Perererererlen im Märlen im Märlen im Märlen im Märlen im Märccccchenhenhenhenhen
Das Märchen - Perlen - KästchenDas Märchen - Perlen - KästchenDas Märchen - Perlen - KästchenDas Märchen - Perlen - KästchenDas Märchen - Perlen - Kästchen

mit Rmit Rmit Rmit Rmit Renatenatenatenatenate Balke Balke Balke Balke Balkeeeee
wirwirwirwirwird geöfd geöfd geöfd geöfd geöffnefnefnefnefnettttt

am Dienstaam Dienstaam Dienstaam Dienstaam Dienstaggggg, 06. De, 06. De, 06. De, 06. De, 06. Dezzzzzember 2016ember 2016ember 2016ember 2016ember 2016
um 20:00 Uhr im Kirchhaus St. Marienum 20:00 Uhr im Kirchhaus St. Marienum 20:00 Uhr im Kirchhaus St. Marienum 20:00 Uhr im Kirchhaus St. Marienum 20:00 Uhr im Kirchhaus St. Marien
Lamme, FLamme, FLamme, FLamme, FLamme, Frankrankrankrankrankenstraße 28enstraße 28enstraße 28enstraße 28enstraße 28

Entspannen Sie sich im stimmungsvollenEntspannen Sie sich im stimmungsvollenEntspannen Sie sich im stimmungsvollenEntspannen Sie sich im stimmungsvollenEntspannen Sie sich im stimmungsvollen
Rahmen, in der Adventszeit, bei einemRahmen, in der Adventszeit, bei einemRahmen, in der Adventszeit, bei einemRahmen, in der Adventszeit, bei einemRahmen, in der Adventszeit, bei einem
Streifzug durch die Märchenwelt.Streifzug durch die Märchenwelt.Streifzug durch die Märchenwelt.Streifzug durch die Märchenwelt.Streifzug durch die Märchenwelt.

Wir freuen unsWir freuen unsWir freuen unsWir freuen unsWir freuen uns
auf Ihren Besuchauf Ihren Besuchauf Ihren Besuchauf Ihren Besuchauf Ihren Besuch

Ihr TIhr TIhr TIhr TIhr Team veam veam veam veam vomomomomom
BesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienst

Eintritt frei / Um Spenden wird gebeten
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Mal wieder neigt sich eine Saison
dem Ende zu. Nein, falsch - sehe ich
aus dem Fenster, dann ist sie bereits
zu Ende. Für mich wie für viele ande-
re Biker auch endet sie am 31.10.,
da ein Saisonkennzeichen dem Frö-
nen der "Mopped-Lust" ein definiti-
ves Ende setzt. Bei dem aktuellen
Wetter (8°, neblig und andauernder
Nieselregen) ist man da nur bedingt
traurig. Manchmal aber wird es im
November noch einmal richtig schön
und warm, dann tut es in der (Biker-
)Seele ein bisschen weh. Glücklich
sind da diejenigen, die kein Saison-
kennzeichen haben...
Bleibt also nur, die Erlebnisse der
beendeten Saison noch einmal Re-
vue passieren zu lassen. Es gab zwei
besondere Highlights: die einwöchige
Tour in die Dolomiten, und die
Wochenendtour in den Thüringer
Wald! Natürlich war aber auch jede
Tagestour für sich ein Erlebnis. Es
war mal wieder eine tolle Saison!

 Bericht der Mo Bericht der Mo Bericht der Mo Bericht der Mo Bericht der Motttttorradgruppe: Einen haben wir noch...orradgruppe: Einen haben wir noch...orradgruppe: Einen haben wir noch...orradgruppe: Einen haben wir noch...orradgruppe: Einen haben wir noch...

Leider gab es auch eine traurige
Nachricht, denn einer unserer Ge-
fährten ist krankheitsbedingt für
immer von uns gegangen: Hammu,
wir denken an Dich!
Zum Schluss möchte ich als Initia-
tor der Motorradgruppe noch mal
etwas loswerden: Danke! In den letz-
ten Jahren hat sich eine ganz tolle
Truppe zusammengefunden. Jeder
übernimmt gerne etwas an
Organisationsarbeit und bringt sich
ein. Chapeau! Natürlich freuen wir
uns aber auch immer über neue
Motorradbegeisterte!
Achja, einen haben wir ja noch: Wir
gehen am 1111111111.....12.12.12.12.12. gemeinsam mit
unseren Partnern auf den Weih-
nachtsmarkt! Auch eine gute Gele-
genheit, sich besser kennenzu-
lernen!
Zur Planung der nächsten Saison
treffen wir uns dann am
03. 02. 2003. 02. 2003. 02. 2003. 02. 2003. 02. 201111177777 um 111119.00 Uhr9.00 Uhr9.00 Uhr9.00 Uhr9.00 Uhr
im "Pattkopp"!

Hartmut Ebbecke
hartmut.ebbecke@htp-tel.de
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Öffentliche Generalprobe des KrippenspielsÖffentliche Generalprobe des KrippenspielsÖffentliche Generalprobe des KrippenspielsÖffentliche Generalprobe des KrippenspielsÖffentliche Generalprobe des Krippenspiels

Wir laden Sie herzlich ein zur General-
probe des diesjährigen Krippenspiels
für Kinder.

Vielleicht sind Sie am Heiligen Abend
nicht in Lamme oder planen, einen
späteren  Gottesdienst zu besuchen.

Dann müssen Sie aber trotzdem
nicht auf die Aufführung der Kinder
verzichten:
Die Generalprobe findet am
DonnerDonnerDonnerDonnerDonnerstag, den 22. 12. 20stag, den 22. 12. 20stag, den 22. 12. 20stag, den 22. 12. 20stag, den 22. 12. 201111166666
um 1um 1um 1um 1um 15.00 Uhr5.00 Uhr5.00 Uhr5.00 Uhr5.00 Uhr statt.

Heinke Kiy

"Was ist denn fair?" Diese Frage be-
schäftigt uns, wenn wir uns im All-
tag ungerecht behandelt fühlen. Sie
treibt uns erst recht um, wenn wir
lesen, wie ungleich der Wohlstand auf
unserer Erde verteilt ist. Diese Frage
steht auch über dem Motto des Welt-
gebetstages, der am 3. Mär3. Mär3. Mär3. Mär3. März 20z 20z 20z 20z 201111177777
um 1um 1um 1um 1um 177777.00 Uhr.00 Uhr.00 Uhr.00 Uhr.00 Uhr in der Kreuzgemeinde
in Alt-Lehndorf stattfindet.
Feiern und gestalten Sie gerne leben-
dige Gottesdienste? Interessieren Sie
sich für andere Länder und Kulturen?
Machen Sie gerne Musik? Interessie-
ren Sie sich für gesellschaftspolitische
Themen und für Entwicklungszusam-
menarbeit? Sind sie gerne zusammen
mit anderen aktiv?

WWWWWas machen Sie am eras machen Sie am eras machen Sie am eras machen Sie am eras machen Sie am erstststststen Fen Fen Fen Fen Freitag im Märreitag im Märreitag im Märreitag im Märreitag im März?z?z?z?z?

Probieren Sie gerne
neue Rezepte aus
aller Welt aus? Be-
schäftigen Sie sich in einem weiten
Horizont mit religiösen Fragen? Möch-
ten Sie mehr darüber erfahren, wie
Frauen in anderen Ländern leben
und was sie bewegt?
Dann passt der Weltgebetstag zum
Thema "Was ist fair?" gut zu Ihnen.
Vielleicht haben Sie Interesse daran,
in der Vorbereitungsgruppe mitzu-
arbeiten?
Melden Sie sich bei mir 5160624
oder im Gemeindebrüro. Ein erstes
Treffen findet am 1111177777. 0. 0. 0. 0. 011111. 20. 20. 20. 20. 201111177777 um
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr in der Pfarrscheune der
Kreuzgemeinde statt.

Heinke Kiy



21

GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeindebrief-Anzbrief-Anzbrief-Anzbrief-Anzbrief-Anzeigeigeigeigeigenenenenen

Wenn Ihre Anzeige in unserem Gemeindebrief veröffentlicht werden
soll,  wenden Sie  sich  bitte  an  unser Gemeindebüro,
TTTTTel: 290 6el: 290 6el: 290 6el: 290 6el: 290 61 98 1 98 1 98 1 98 1 98 oder
gemeindebrief@st-marien-lamme.de

ST.-MARIEN LAMME-GemeindebriefE-GemeindebriefE-GemeindebriefE-GemeindebriefE-Gemeindebrief
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KindergoKindergoKindergoKindergoKindergottttttttttesdienstesdienstesdienstesdienstesdienste in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 10.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr

11. Dezember 2016 2. Januar 2017
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19. Februar 2017 19. März 2017

KindergoKindergoKindergoKindergoKindergottttttttttesdienstesdienstesdienstesdienstesdienste in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 10.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr
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KindergoKindergoKindergoKindergoKindergottttttttttesdienstesdienstesdienstesdienstesdienste in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 10.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr

11. Dezember 2016 2. Januar 2017
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19. Februar 2017 19. März 2017

KindergoKindergoKindergoKindergoKindergottttttttttesdienstesdienstesdienstesdienstesdienste in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 1e in St. Marien um 10.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr0.00 Uhr
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BucBucBucBucBuch-Vh-Vh-Vh-Vh-Vorororororstellungstellungstellungstellungstellung

Die Autorin erzählt auf
eine ganz eigene Weise
ihre Version der Weih-
nachtsgeschichte, die
man jedes Jahr gerne
wieder seinen Kindern
vorlesen mag, weil der Er-
zählstil einfach und  zeit-
los ist und dabei ohne
religiöse Erklärungen
auskommt.
Die liebevollen Illustrationen von
Harald Wiberg unterstützen den Text
und heben die jeweiligen Stimmun-
gen in der Geschichte besonders
hervor.
Ein Mann und eine schwangere Frau
sind in der Dunkelheit unterwegs und
suchen eine Unterkunft. Da es schon
sehr spät ist, sind auf allen Höfen
die Bewohner bereits schlafen gegan-
gen und sie finden zunächst nieman-
den, der ihnen eine Übernachtungs-
möglichkeit gibt. Letztendlich finden
sie Unterschlupf in einem Stall, wo
ihnen die Tiere Milch und Wärme ge-
ben und die Frau ihr Kind zur Welt
bringt. In diesem Moment beginnt
der Sternenhimmel zu leuchten. Der
hellste Stern leuchtet über dem
Stall.

WWWWWeihnachteihnachteihnachteihnachteihnachten imen imen imen imen im
StallStallStallStallStall
Astrid Lindgren,
Oetinger, Hamburg
2001

Dann kommen die Hirten und be-
wachen zusammen mit den Tieren
das neugeborene Kind.
Das Paar und das Kind bleiben na-
menlos und es tauchen in diesem
Weihnachtsklassiker auch keine En-
gel auf, sodass Sie dieses Buch
religionsübergreifend bereits Kindern
ab 3 Jahren vorlesen und den Char-
me dieses Buches gemeinsam mit ih-
nen genießen können.
Sie können das Buch auch leihen:
OrOrOrOrOrtsbücherei Lammetsbücherei Lammetsbücherei Lammetsbücherei Lammetsbücherei Lamme, Franken-
straße 29, im Dorfgemeinschafts-
haus, montags und mittwmontags und mittwmontags und mittwmontags und mittwmontags und mittwochs 1ochs 1ochs 1ochs 1ochs 166666
bis 1bis 1bis 1bis 1bis 18 Uhr8 Uhr8 Uhr8 Uhr8 Uhr.....

Susanne Fresdorf
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KinderKinderKinderKinderKinderseiteseiteseiteseiteseite
Ein Weihnachts-Bild zum AusmalenEin Weihnachts-Bild zum AusmalenEin Weihnachts-Bild zum AusmalenEin Weihnachts-Bild zum AusmalenEin Weihnachts-Bild zum Ausmalen

Knut Junker, www.bibelbild.de,
in: pfarrbriefservice. de
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InfInfInfInfInformaormaormaormaormation aus Ltion aus Ltion aus Ltion aus Ltion aus LÖÖÖÖÖW+W+W+W+W+

"Jedes 7. Kind lebt in relativer Armut,"
diese Aussage hörte man in der Ta-
gesschau und las es in der Braun-
schweiger Zeitung. Auch in unserer
Nachbarschaft und in unseren Kir-
chengemeinden leben  Kinder in ein-
kommensschwachen Familien. Oft
schämen sich die Kinder ihrer Situati-
on und erfinden Ausreden in der Schu-
le, wenn sie die notwendigen Schul-
materialien im Unterricht nicht haben.
Sicher gibt es auf Antrag Zuschüsse für
Lernmittel, doch reichen diese nicht für
den Schulbedarf  aus, wie es Wohl-
fahrtsverbände  nachgewiesen haben.
So erging es zwei Jugendlichen aus der
Gruppe "Zuversicht", der Kreuz-
gemeinde. Ihre alleinerziehende Mut-
ter war und ist finanziell nicht in der
Lage das Notwendige anzuschaffen.
Nach vielen vergeblichen Bemühungen
bei Stiftungen und dem Diakonischen
Werk  finanzielle Unterstützung zu er-
halten, gelang es uns über die Bürger-

Kinderarmut im reichen Deutschland ?Kinderarmut im reichen Deutschland ?Kinderarmut im reichen Deutschland ?Kinderarmut im reichen Deutschland ?Kinderarmut im reichen Deutschland ?
Braunschweiger Stiftung hilft!Braunschweiger Stiftung hilft!Braunschweiger Stiftung hilft!Braunschweiger Stiftung hilft!Braunschweiger Stiftung hilft!

stiftung Braunschweig die technischen
Arbeitsmittel zur Verfügung zu stellen.
Beide Schüler sind dankbar über die
Hilfe, aber auch ich freue mich, dass
die Bürgerstiftung Braunschweig kon-
kret geholfen hat. Auf der anderen Seite
macht mich dieses erlebte Beispiel
nachdenklich. Es macht deutlich, dass
gleiche Bildungschancen in unserem
Land nicht für alle Kinder gegeben sind.

Ilsabe Schwarz,
Selbsthilfegruppe "Zuversicht"

Kontakt: Ilsabe Schwarz,Ilsabe Schwarz,Ilsabe Schwarz,Ilsabe Schwarz,Ilsabe Schwarz,
Telefon 50 74 67
Die nächsten Termine der Gruppe
Zuversicht:  Dienstag, 06., 12.
und 20. 12. um 9.30 Uhr im
Pfarrhaus der Kreuzgemeinde,
Große Straße 13

Gemeindebrief -AnzeigeGemeindebrief -AnzeigeGemeindebrief -AnzeigeGemeindebrief -AnzeigeGemeindebrief -Anzeigennnnn
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FFFFFreiwilliges Kirreiwilliges Kirreiwilliges Kirreiwilliges Kirreiwilliges Kirchgeldchgeldchgeldchgeldchgeld

 Bernhard Kiy

Für Ihre wohlwollende Begleitung
danken Ihnen der Kirchenvorstand
und ich sehr. Dies geschieht seit
vielen Jahren auf unterschiedliche Art
und Weise entweder z.B. tatkräftig
beim Aufräumen nach dem
Kirchcafé, bei Baumaßnahmen oder
bei der Vorbereitung und
Durchführung der Seminare "Stufen
des Lebens" oder durch Spenden für
unsere Gemeindearbeit. Das hilft
unserer Gemeinde sehr!
Der Kirchenvorstand bittet deshalb
alle, die unsere Gemeindearbeit
wohlwollend begleiten und verfolgen
für das Jahr 2017 um Ihre Spenden
für:

1. Rasenmäher1. Rasenmäher1. Rasenmäher1. Rasenmäher1. Rasenmäher - für die riesige Flä-
che unserer Kirchwiese muss ein Profi-
gerät angeschafft werden. Der alte
Rasenmäher ist in die Jahre gekom-
men und muss ersetzt werden.
2. Wandgestaltung2. Wandgestaltung2. Wandgestaltung2. Wandgestaltung2. Wandgestaltung - um das Gemein-
deleben im Kirchhaus sowohl für Be-
sucher als auch für die Gemeinde-
gruppen selbst sichtbar zu machen,
sollen Möglichkeiten geschaffen wer-
den, die Gruppen darzustellen und z.B.
aus dem Kindergottesdienst, der
Kinderbibelwoche, der Konfirmanden-
arbeit und aus Seminaren Arbeits-
ergebnisse zu präsentieren ( z. B. durch
eine Magnetwand, Bilderrahmen o. ä.)

FFFFFreiwilliges Kirreiwilliges Kirreiwilliges Kirreiwilliges Kirreiwilliges Kirchgeldchgeldchgeldchgeldchgeld
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RRRRRücücücücückbkbkbkbkblicliclicliclickkkkk

Am 04. September fand in unserer Kirche der Gottesdienst zur Diamantenen
und Goldenen Konfirmation statt. Im Namen aller Beteiligten möchte ich  ein
herzliches Dankeschön an die Organisatoren und Helfer aussprechen.Der Got-
tesdienst war sehr festlich und wurde durch das Auftreten unseres Chores
"Lammari Cantat" gekrönt.

Goldene und Diamantene Konfirmation in LammeGoldene und Diamantene Konfirmation in LammeGoldene und Diamantene Konfirmation in LammeGoldene und Diamantene Konfirmation in LammeGoldene und Diamantene Konfirmation in Lamme

Im Anschluss nahm sich Herr Pastor Kiy die Zeit, uns Jubilare zum
gemeinsamen Mittagessen und Kaffeetrinken zu begleiten.  Ein extra Dank
auch dafür. Nach so vielen Jahren gab es viel Gesprächsstoff, was beim
Spaziergang durch Lamme nicht zu überhören war.
Wir haben einen wunderschönen Tag zusammen verbracht.

   Ilse-Marie Hotopp ( Goldene Konfirmandin )

Fotos: Sven Ammermann
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Kita St. MarienKita St. MarienKita St. MarienKita St. MarienKita St. Marien

Am 25. September 2016  fand der
Baby- und Kinderbasar PLUS in der
Kita St. Marien, Lamme statt. Die
Organisation erfolgte erstmalig durch
Frau Quitmeyer und Frau Eggeling.
Die Nachfrage an Verkaufsständen
war enorm. Bereits nach wenigen
Tagen waren die 42 Plätze vergeben.
Trotz parallel stattfindender Baby-
und Kinderbasare war die Anzahl der
Besucher gut und der Erlös liegt bei
45454545457,00 7,00 7,00 7,00 7,00 €! Wir freuen uns, dass der
Baby- und Kinderbasar PLUS in der
Kita St. Marien  Lamme zu einer fes-
ten Einrichtung geworden ist und
weit über die Grenzen Lammes hin-
aus bekannt und beliebt ist.
Bei "Textilwerkstatt Braunschweig" so-
wie "KrimsKrams Vechelde" konnten

BabBabBabBabBabyyyyy- und Kinderbasar PL- und Kinderbasar PL- und Kinderbasar PL- und Kinderbasar PL- und Kinderbasar PLUS im SeptUS im SeptUS im SeptUS im SeptUS im Septemberemberemberemberember

die Besucher Stoffe, Selbstgenähtes
sowie Nähanleitungen erwerben. Die
Perlenlagune bot (Kinder-) Mode-
schmuck an. Das reichhaltige Kuchen-
buffet lud zum Verweilen ein.
Der nächste Baby- und Kinderbasar
PLUS findet am Sonntag den 12.Sonntag den 12.Sonntag den 12.Sonntag den 12.Sonntag den 12.
MärMärMärMärMärz 20z 20z 20z 20z 20111117 v7 v7 v7 v7 von 1on 1on 1on 1on 14-14-14-14-14-16 Uhr6 Uhr6 Uhr6 Uhr6 Uhr statt. Nä-
here Informationen wie gehabt ca.
drei Wochen vorher per Aushang  z.B.
in den Kindertagesstätten, an der
Grundschule, im Schaukasten des
Familienzentrums in Lamme und  in
den Kitas der Umgebung sowie bei
Frau Meyerding.
Anmeldungen können erst ab Aushang
der Plakate ausschließlich telefonisch
entgegengenommen werden.

Janina Quitmeyer und Isabell Eggeling
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endlich haben wir es geschafft, dass das Familien-
zentrum ab dem 1. August 2016 in die Förderung der
Stadt Braunschweig aufgenommen wurde. Darüber
sind wir sehr glücklich!
Durch die finanzielle Absicherung sind wir jetzt in der
glücklichen Lage, in die Zukunft schauen zu können
und gemeinsam Ideen und Visionen über unser wei-

teres Miteinander zu entwickeln.
- Wie kann es gelingen, die

vielfältigen Angebote in unserer
Gemeinde bekannter zu ma-
chen und weiter miteinander zu
vernetzen?.

- Welche unterstützende Rolle
könnte dabei das Familien-
zentrum spielen?

Vertreter aller Gemeindegruppen und Gemeindemitglieder waren deswegen
am 25.10.2016 zu einem ersten Vernetzungstreffen eingeladen. Intensiv
wurden Informationen ausgetauscht, erste Ideen erarbeitet und diskutiert.
Wenn auch Sie Interesse haben sich an diesem Prozess zu beteiligen, sind Sie
herzlich zum 2. Vernetzungstreffen am Montag, 16.01.2017 eingeladen.

Ich würde mich freuen, Sie bei uns
begrüßen zu dürfen.
Ihre Meinung ist uns wichtig!Ihre Meinung ist uns wichtig!Ihre Meinung ist uns wichtig!Ihre Meinung ist uns wichtig!Ihre Meinung ist uns wichtig!

Sabine Roddies

FFFFFrau Rrau Rrau Rrau Rrau Roddies 053oddies 053oddies 053oddies 053oddies 0531 / 31 / 31 / 31 / 31 / 3111117540975409754097540975409
familienzentrum@sfamilienzentrum@sfamilienzentrum@sfamilienzentrum@sfamilienzentrum@st-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.de
Sprechzeiten sind montags von 14-16 Uhr, dienstags von 8-10 Uhr
und nach Vereinbarung im Familienzimmer der Kita St. Marien
Lammer Heide 9-11.

 www.familienzentrum-lamme.de
Für kostenpflichtige Veranstaltungen sind Ermäßigungen auf Anfrage möglich.

Liebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber LeserLiebe Leserin, lieber Leser,,,,,
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Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-Gemeindebrief-AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigennnnn

Für alle Mütter und Väter mit Kindern im ersten Lebensjahr, die Lust haben,
andere Eltern kennenzulernen und sich z.B. über schlechte Nächte und gute
Tage auszutauschen, in netter Atmosphäre einfach mal zu "quatschen",
Fragen loszuwerden oder interessante Themen in der Gruppe zu diskutieren.
Die Leitung hat unsere Hebamme Ute El Bira. Sie berät und unterstützt
Sie und beantwortet auch gerne Ihre speziellen Fragen! Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Dieses Angebot ist kostenfrei!
Schauen Sie doch einfach mal vorbei!
WWWWWo:   o:   o:   o:   o:     Kirchhaus, Frankenstr. 28
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann:  Jeden 2. Mittwoch im Monat von
             10 bis 12 Uhr
             (14.12. 2016, 11.1. und 8..2. 2017)

OfOfOfOfOffffffener Eltener Eltener Eltener Eltener Eltern- und Babern- und Babern- und Babern- und Babern- und Babytrefytrefytrefytrefytreffffff
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Wenn Sie sich unsicher über die
sprachliche Entwicklung Ihres Kindes
sein sollten, können Sie hier in
vertraulicher Atmosphäre Ihre Anlie-
gen besprechen! Frau Diedrich hat
ein offenes Ohr für Sie und freut sich

Bei dem Lauscherprogramm (Würzburger
Trainingsprogramm) handelt es sich um eine
Förderung der Vorläuferfertigkeiten, die
erforderlich sind um Lesen und Schreiben zu
erlernen.
Mit Sprachspielen, Reimen und Hörübungen
werden ihre Kinder in die Lage versetzt auf
spielerische Art und Weise die Lautstruktur der
Sprache (phonologische Bewusstheit) zu
erkennen. Dadurch wird den Kindern der
nachfolgende Schriftspracherwerb in der Schule
wesentlich erleichtert.
WWWWWo: o: o: o: o:       Kinder- und Familienzentrum St. Marien
WWWWWann:  ann:  ann:  ann:  ann:   jeweils Dienstag und Freitag 13.30 bis 14 Uhr (ab 24.1.2017)
KKKKKostostostostosten:en:en:en:en: 60 Euro für 40 Termine
Neugierig geworden? Dann möchte ich Sie herzlich zum InfInfInfInfInformationsabendormationsabendormationsabendormationsabendormationsabend
einladen:
am Montag, 23. Januar 20Montag, 23. Januar 20Montag, 23. Januar 20Montag, 23. Januar 20Montag, 23. Januar 20111117 v7 v7 v7 v7 von 1on 1on 1on 1on 19.00 bis 20.00 Uhr9.00 bis 20.00 Uhr9.00 bis 20.00 Uhr9.00 bis 20.00 Uhr9.00 bis 20.00 Uhr
Um Rückmeldung im Familienzentrum St. Marien wird bis zum 10.Januar
2017 wird gebeten. Gerne können Sie mich auch schon vorher ansprechen!

Elternsprechstunde: Beratung LogopädieElternsprechstunde: Beratung LogopädieElternsprechstunde: Beratung LogopädieElternsprechstunde: Beratung LogopädieElternsprechstunde: Beratung Logopädie

über Ihr Kommen!
Am Dienstag, 29.29.29.29.29.1111111111.20.20.20.20.20111116 6 6 6 6 findet
von 8.00-9.30 Uhr8.00-9.30 Uhr8.00-9.30 Uhr8.00-9.30 Uhr8.00-9.30 Uhr die offene Eltern-
sprechstunde Beratung Logopädie
mit Frau Diedrich statt.

NeustarNeustarNeustarNeustarNeustart des Lauschert des Lauschert des Lauschert des Lauschert des Lauscherprprprprprogramms für Vogramms für Vogramms für Vogramms für Vogramms für Vorororororschulkinderschulkinderschulkinderschulkinderschulkinder
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Im Musikkindergarten werden die
Kinder (4 bis 6 Jahre) an kind-
gerechte Instrumente herangeführt
und altersspezifisch zum Musizie-
ren, Singen, Tanzen und bewuss-
tem Zuhören angeregt. Orientiert
sind die musikalischen Lern-
einheiten jeweils an bestimmte
Themeninhalte wie die vier Jahres-
zeiten.  Aber auch Geschichten und
Rollenspiele werden vertont bezie-
hungsweise musikalisch inszeniert.
Das Ziel des Musikkindergartens
ist die Förderung der Sprache, Be-
wegung, Kreativität sowie der
Körperwahrnehmung von Kindern.
Doch auch Spaß und Freude kom-
men bei den musikalischen Stun-
den nicht zu kurz.

FFFFFreie Plätze im Musikkindergarreie Plätze im Musikkindergarreie Plätze im Musikkindergarreie Plätze im Musikkindergarreie Plätze im Musikkindergartttttenenenenen

Der Musikkindergarten wird von pro-
fessionellen Musikpädagoginnen der
Musikschule Melodia durchgeführt
(www. melodia-bs.de).
Wo: Wo: Wo: Wo: Wo: Kinder- und Jugendzentrum,
         Lammer Heide 8
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Dienstag, 8.00 bis 8.30 Uhr
Kosten: 23 Kosten: 23 Kosten: 23 Kosten: 23 Kosten: 23 €     monatlich
         (mit Bildungsgutschein 13 13 13 13 13 €).

Weitere Veranstaltungen können Sie  dem Flyer des Familienzentrums
entnehmen, den Sie auch über die Homepage herunterladen können unter
     www:st-marien-lamme.de:www:st-marien-lamme.de:www:st-marien-lamme.de:www:st-marien-lamme.de:www:st-marien-lamme.de:
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Anmeldung und weitere Informationen zu allen Aktionen im Diakonenbüro oder
unter wwwwwwwwwwwwwww.loe.loe.loe.loe.loewwwww-jugend.de-jugend.de-jugend.de-jugend.de-jugend.de. Für alle Angebote ist eine Ermäßigung der Kosten möglich.
Diakon Thomas Otte
Sulzbacher Str. 41, 38116 Braunschweig
eeeeevvvvv-jugend.bs-nor-jugend.bs-nor-jugend.bs-nor-jugend.bs-nor-jugend.bs-nordwdwdwdwdwest@lkest@lkest@lkest@lkest@lk-bs-bs-bs-bs-bs, 0531/250 79 535

AngeboAngeboAngeboAngeboAngebottttte ve ve ve ve von Dezember 20on Dezember 20on Dezember 20on Dezember 20on Dezember 20111116 bis F6 bis F6 bis F6 bis F6 bis Februar 20ebruar 20ebruar 20ebruar 20ebruar 201111177777

DezemberDezemberDezemberDezemberDezember
02.12. 19 Uhr Jugendandacht (Kreuzgemeinde +++++)
02.12. - 04.12. Propsteiadventswochenende (Wernigerode)
09.12. 19 Uhr Jugendandacht (Kreuzgemeinde)
09.12. - 11.12. LÖW+ Adventsseminar (Hohegeiß)
14.12. 17 Uhr Lebendiger Adventskalender (WWWWWichernhaus)
14.12. 19 Uhr WeihnachtsMitarbeitendenkreis (WWWWWichernhaus)
16.12. 15 Uhr Plätzchen backen für Groß und Klein

 (Kreuzgemeinde +++++)
16.12. 19 Uhr Jugendandacht (Kreuzgemeinde +++++)
25.12. 17 Uhr LÖW+LÖW+LÖW+LÖW+LÖW+ Waldweihnacht (Von Pawelsches Holz)

JanuarJanuarJanuarJanuarJanuar
11.01. 19 Uhr Mitarbeitendenkreis MAK (WWWWWichernhaus)
13.01. - 15.01. Einstiegskurs Konfirmandenzeit EK1 (WWWWWichernhaus)
13.01. 19 Uhr Jugendandacht (Wichernkirche)
20.01. - 22.01. Einstiegskurs Konfirmandenzeit EK2 (St. MMMMMarien)
20.01. - 22.01. Einstiegskurs Konfirmandenzeit EK3 (Kreuzgemeinde  +++++)
20.01. 19 Uhr Jugendandacht (WWWWWichernkirche)
25.01. 19 Uhr MAK (WWWWWichernhaus)
27.01. 19 Uhr Jugendandacht (WWWWWichernkirche)



37

LLLLLÖÖÖÖÖW+ JugW+ JugW+ JugW+ JugW+ Jugendendendendend
FFFFFebruarebruarebruarebruarebruar
03.02. 19 Uhr Jugendandacht (WWWWWichernkirche)
08.02. 19 Uhr MAK (WWWWWichernhaus)
10.02. - 12.02. Abendmahlskurs AM1 (WWWWWichernhaus)
10.02. 19 Uhr Jugendandacht (WWWWWichernkirche)
17.02. - 19.02. Abendmahlskurs AM2 (St. MMMMMarien)
17.02. 19 Uhr Jugendandacht (WWWWWichernkirche)
22.02. 19 Uhr MAK (WWWWWichernhaus)
22.02. - 24.02. Abendmahlskurs AM3 (Kreuzgemeinde  +++++)
24.02. 19 Uhr Jugendandacht (WWWWWichernkirche)

Jedes Jahr derselbe Stress im Advent? Geschenke jagen im überfüllten Kauf-
haus und um dich herum nur schlechtgelaunte und genervte Menschen?
Und als ob du nicht auch so schon genug zu bedenken hättest, nervt auch
noch die Schule oder die Uni mit Arbeiten und Klausuren oder die Arbeit mit
Überstunden? Sehnsucht nach Auszeit, nach Pause, nach Durchatmen, nach
Advent genießen können und Zeit für Besonderes haben?
Dann gibt es für dich nur
eins: Melde dich an zum
Adventswochenende in Wer-
nigerode.
Teilnehmen können Jugend-
liche ab 14 Jahren, die Kos-
ten betragen 20,-20,-20,-20,-20,-€.

PrPrPrPrPropstopstopstopstopstei-ei-ei-ei-ei-AAAAAdvdvdvdvdventswentswentswentswentswochenende vochenende vochenende vochenende vochenende vom 02. - 04. 12. 20om 02. - 04. 12. 20om 02. - 04. 12. 20om 02. - 04. 12. 20om 02. - 04. 12. 201111166666
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Die ersten Lebkuchen sind mir am
29. August im Laden begegnet.
Mittlerweile breitet sich
Weihnachtsdeko in den Geschäften
aus, die ersten Lichtinstallationen
hängen in der Fußgängerzone. Und
in dir drin? Schlägt dein innerer Kom-
pass schon gen Weihnachten aus?
Sei herzlich eingeladen ein Wochen-
ende in Hohegeiß zu verbringen, dir

LÖW+ ALÖW+ ALÖW+ ALÖW+ ALÖW+ Advdvdvdvdventsseminar ventsseminar ventsseminar ventsseminar ventsseminar vom 09. - 1om 09. - 1om 09. - 1om 09. - 1om 09. - 111111. 12. 20. 12. 20. 12. 20. 12. 20. 12. 201111166666

eine Auszeit zu gönnen und dich ganz
bewusst und gemeinsam mit ande-
ren auf die Advents- und Weihnachts-
zeit einzustimmen, gemeinsam ko-
chen, backen, spielen, singen, beten,
feiern, lachen, essen...naja, und be-
stimmt noch einiges mehr.
Teilnehmen können Jugendliche ab 14
Jahren, die Kosten betragen 25,-25,-25,-25,-25,-€.

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung und weitere InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen zu allen Aktionen im
Diakonenbüro oder unter www.loew-jugend.de. Für

alle Angebote ist eine Ermäßigung der
Kosten möglich.
Diakon Thomas OtteDiakon Thomas OtteDiakon Thomas OtteDiakon Thomas OtteDiakon Thomas Otte
Sulzbacher Str. 41, 38116 Braunschweig

ev-jugend.bs-nordwest@lk-bs.de, 0531/250 79 535
LÖW+ Konto: LÖW-Kirchengemeinden Wichern
Evangelische Bank eG • Konto 66 00 913 • BLZ 520 604 10
IBAN DE83 5206 0410 0006 6009 13 • BIC GENODEF1EK1
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Plätzchenduft, warmer Punsch und der Duft
von Kaminholz: am Freitag vor dem 4. Advent
laden die Teamer/innen der Kinder-, Konfir-
manden- und Jugendarbeit zum gemeinsamen
Plätzchen backen im Holzofen der Kreuzge-
meinde ein.
Wir freuen uns über Besucherinnen und Be-
sucher  jeden Alters sowie mitgebrachte Keks-
teige und Ausstechförmchen.
Um 19 Uhr beenden wir unsere Backaktion mit
der Jugendandacht in der Kreuzkirche.

Plätzchen backPlätzchen backPlätzchen backPlätzchen backPlätzchen backen für Gren für Gren für Gren für Gren für Groß und Klein am 1oß und Klein am 1oß und Klein am 1oß und Klein am 1oß und Klein am 16. 12. 206. 12. 206. 12. 206. 12. 206. 12. 201111166666

Im Zeitraum vom 04.01. - 03.05.2017 bin ich in Eltern-
zeit und daher nicht erreichbar. Für Absprachen und
Informationen zur Konfirmandenarbeit steht ClaudiaClaudiaClaudiaClaudiaClaudia
RRRRReineckeineckeineckeineckeineckeeeee als Ansprechparals Ansprechparals Ansprechparals Ansprechparals Ansprechpartnerintnerintnerintnerintnerin zur Verfügung
Tel. 54 594, wichern.buero@lk-bs.de.

In eigener Sache:In eigener Sache:In eigener Sache:In eigener Sache:In eigener Sache:
Elternzeit von Januar bis MaiElternzeit von Januar bis MaiElternzeit von Januar bis MaiElternzeit von Januar bis MaiElternzeit von Januar bis Mai

Diakon Thomas Otte
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GeburGeburGeburGeburGeburtstagetstagetstagetstagetstage

11.09. Gisela Liekefett 82 Jahre
15.09. Gertrud Korf 97 Jahre
15.09. Gerda Nentwig 82 Jahre
21.09. Hannelore Broistedt 86 Jahre
22.09. Waltraud Koschnitzke 82 Jahre
29.09. Waltraud Velke 90 Jahre
29.09. Hans Trautmann 83 Jahre
06.10. Helga Korbjuhn 89 Jahre
08.10. Luise Fiedler 89 Jahre
10.10. Brigitta Cirkler 80 Jahre
11.10. Irma Dudinova 85 Jahre
19.10. Günter Hennig 82 Jahre
27.10. Jürgen Cirkler 82 Jahre
31.10. Ilse Zich 91 Jahre
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BeerBeerBeerBeerBeerdigungendigungendigungendigungendigungen

TTTTTaufaufaufaufaufenenenenen

Gemeindeglieder, die persönliche Daten nicht in dieser Rubrik
genannt haben möchten, mögen dieses bitte Frau Reinecke im
Gemeindebüro mitteilen.

Du kamst, du gingst mit leiser Spur,
willkommener Gast im Erdenland.
Woher? Wohin? Wir wissen nur:
Aus Gottes Hand, in Gottes Hand.

Ludwig Uhland

Natalie Munz

Hannelore Baumgarten 87 Jahre
Dagmar Reimann 85 Jahre
Helmut Peier 86 Jahre
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EvEvEvEvEv. Schulkindbe. Schulkindbe. Schulkindbe. Schulkindbe. Schulkindbetreuungtreuungtreuungtreuungtreuung
Lammer Heide 9-11,
Nancy BaddackNancy BaddackNancy BaddackNancy BaddackNancy Baddack
Tel. 0173 / 25 98 293
entdecker-lamme@web.de

Weitere Termine auf der Web-Seite
wwwwwwwwwwwwwww.s.s.s.s.st-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.det-marien-lamme.de

Frankenstr. 29
und in unseren Schaukästen

FlötFlötFlötFlötFlöten-Ensembleen-Ensembleen-Ensembleen-Ensembleen-Ensemble
mittwochs 18:30 Uhr im Kirchhaus
unter der Leitung von Isolde TIsolde TIsolde TIsolde TIsolde Tammammammammamm
Tel. 5161871

Chor "Lammari Cantat"Chor "Lammari Cantat"Chor "Lammari Cantat"Chor "Lammari Cantat"Chor "Lammari Cantat"
donnerstags um 20:00 Uhr im
Kirchhaus unter der Leitung
von Natalie WNatalie WNatalie WNatalie WNatalie Wernerernerernerernererner
Kontakt: Achim Bratherig, 512076

DiakDiakDiakDiakDiakon Thomas Otton Thomas Otton Thomas Otton Thomas Otton Thomas Otteeeee
Sulzbacher Str. 41, 38116
Braunschweig  0531/250 79 535
ev-jugend.bs-nordwest@lk-bs

GesprächskreisGesprächskreisGesprächskreisGesprächskreisGesprächskreis
Betrachten und Bedenken
Kontakt: PPPPPastastastastastor Kiyor Kiyor Kiyor Kiyor Kiy

BürBürBürBürBürozeitozeitozeitozeitozeiten des Gemeindebüren des Gemeindebüren des Gemeindebüren des Gemeindebüren des Gemeindebürososososos
FFFFFrankrankrankrankrankenstraße 28enstraße 28enstraße 28enstraße 28enstraße 28
Pfarramtssekretärin
Claudia RClaudia RClaudia RClaudia RClaudia Reineckeineckeineckeineckeineckeeeee
Dienstags von 16 bis 18 Uhr und
Freitags von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 290 6290 6290 6290 6290 61 981 981 981 981 98
Fax: 290 62 4290 62 4290 62 4290 62 4290 62 411111
E-Mail: lamme.buero@lk-bs.de

PPPPPastastastastastor Bernharor Bernharor Bernharor Bernharor Bernhard Kiyd Kiyd Kiyd Kiyd Kiy, Tel. 5 15 15 15 15 10 430 430 430 430 43
Ermlandstr. 4d, bernhard.kiy@lk-bs.de
KüstKüstKüstKüstKüsterin Doris Rerin Doris Rerin Doris Rerin Doris Rerin Doris Rooooott,tt,tt,tt,tt,
Tel. 57 80 68, doris.rott38@gmail.com

FFFFFamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrum
Lammer Heide 9-11,
Sabine RSabine RSabine RSabine RSabine Roddiesoddiesoddiesoddiesoddies, Tel. 31 75 409
familienzentrum@st-marien-lamme.de

EvEvEvEvEv. Kindergar. Kindergar. Kindergar. Kindergar. Kindergarttttten St. Marienen St. Marienen St. Marienen St. Marienen St. Marien
StStStStStefefefefefanie Klockanie Klockanie Klockanie Klockanie Klockeeeee
Lammer Heide 9-11,
Tel. 516 08 89
lamme.kita@lk-bs.de

Krabbelgruppe MarienmäuseKrabbelgruppe MarienmäuseKrabbelgruppe MarienmäuseKrabbelgruppe MarienmäuseKrabbelgruppe Marienmäuse
Donnerstags um 9.30 und jeden
zweiten Mittwoch um 16.30 Uhr im
Kirchhaus.
Kontakt: Frau RoddiesFrau RoddiesFrau RoddiesFrau RoddiesFrau Roddies
FFFFFamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrum, Tel. 3175409
familienzentrum@st-marien-lamme.de
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BesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienstBesuchsdienst
trifft sich dienstags einmal im Monat nach
Absprache, jeweils um 17.00 Uhr, im
Kirchhaus, Kontakt:
AneAneAneAneAnetttttttttte Buchhope Buchhope Buchhope Buchhope Buchhop, Tel. 50 96 13

MoMoMoMoMotttttorradforradforradforradforradfahrerahrerahrerahrerahrer-Gruppe-Gruppe-Gruppe-Gruppe-Gruppe
Kontakt: HarHarHarHarHartmut Ebbecktmut Ebbecktmut Ebbecktmut Ebbecktmut Ebbeckeeeee, Tel. 81812
hartmut.ebbecke@htp-tel.de

KirKirKirKirKirchenchenchenchenchenvvvvvorororororstststststeher in St. Marien sind:eher in St. Marien sind:eher in St. Marien sind:eher in St. Marien sind:eher in St. Marien sind:
Annemarie Liedtke, Olaf Pfohl, Sabine Rohs, Mathias Sjuts ( 1. Vorsitzender), Esther
Schaar, Dr. Claudia Schönfeldt und Pastor Bernhard Kiy (stellv. Vorsitzender)
vorstand@st-marien-lamme.de

KinderchorKinderchorKinderchorKinderchorKinderchor
sucht nach neuer Chorleitung
bitte im Gemeindebüro melden.
Telefon: 290 6290 6290 6290 6290 61 981 981 981 981 98

KindergoKindergoKindergoKindergoKindergottttttttttesdienst-esdienst-esdienst-esdienst-esdienst-TTTTTeameameameameam
Termine nach Vereinbarung
Kontakt: HeinkHeinkHeinkHeinkHeinke Kiye Kiye Kiye Kiye Kiy,,,,, Tel. 5 16 06 24
heinke.kiy@web.de

EvEvEvEvEvangelischer Fangelischer Fangelischer Fangelischer Fangelischer Frauenkreisrauenkreisrauenkreisrauenkreisrauenkreis
jeden letzten Montag im Monat,
um 15.00 Uhr, Kontakt:
FFFFFrrrrr. K. K. K. K. Koschnitzkoschnitzkoschnitzkoschnitzkoschnitzkeeeee, Tel. 5113 58

VVVVVatatatatatererererer-Kind-Gruppe-Kind-Gruppe-Kind-Gruppe-Kind-Gruppe-Kind-Gruppe
Kontakt: Bernhar Bernhar Bernhar Bernhar Bernhard Kiyd Kiyd Kiyd Kiyd Kiy, Tel. 5 10 43
vaki@st-marien-lamme.de

FFFFFamiliengoamiliengoamiliengoamiliengoamiliengottttttttttesdienst-esdienst-esdienst-esdienst-esdienst-TTTTTeameameameameam
Termine nach Vereinbarung

FFFFFrauentrefrauentrefrauentrefrauentrefrauentreff:f:f:f:f:
jed.  2. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr
Kontakt: Rosmarie Bonewald Rosmarie Bonewald Rosmarie Bonewald Rosmarie Bonewald Rosmarie Bonewald
Tel.   51 16 70

Ihre Spenden erbitten wir unter der folgendenIhre Spenden erbitten wir unter der folgendenIhre Spenden erbitten wir unter der folgendenIhre Spenden erbitten wir unter der folgendenIhre Spenden erbitten wir unter der folgenden
BankvBankvBankvBankvBankverbindung:erbindung:erbindung:erbindung:erbindung:
IBAN: DE19 2505 0000 0001 6992 89     BIC: NOLADE2HXXX
bei der Braunschweigischen Landessparkasse

Herausgegeben im AHerausgegeben im AHerausgegeben im AHerausgegeben im AHerausgegeben im Aufufufufuftrag des Kirtrag des Kirtrag des Kirtrag des Kirtrag des Kirchenchenchenchenchenvvvvvorororororstandes St. Marien  Lammestandes St. Marien  Lammestandes St. Marien  Lammestandes St. Marien  Lammestandes St. Marien  Lamme
R e d a k t i o n :R e d a k t i o n :R e d a k t i o n :R e d a k t i o n :R e d a k t i o n : Susanne Fresdorf,  Heinke Kiy, Anne Liedtke, Esther Schaar, Roland  Zirpel
Fotos :Fotos :Fotos :Fotos :Fotos : Sven Ammermann, Andrea Aplowski, Sabine Behrens,  Heinke Kiy, Thomas Otte,

Hanne Reinhard, Sabine Roddies, Roland Zirpel
LaLaLaLaLayyyyyout & Satz:out & Satz:out & Satz:out & Satz:out & Satz: Heinke Kiy, Roland Zirpel
Druck:Druck:Druck:Druck:Druck: Häuser-Druck, Köln
Auflage:Auflage:Auflage:Auflage:Auflage: 2000 Stück

Für den Inhalt namentlich gekennzeichneter Artikel ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. Über
Beiträge aus der Gemeinde freuen wir uns. Den Abdruck unaufgefordert eingereichter Artikel können wir
nicht garantieren. Kürzungen und redaktionelle Bearbeitung behalten wir uns vor.

Der nächste Gemeindebrief erscheint im März  2017 Redaktionsschluss ist am Mi, 25. 01. 2017. Wir
bitten alle Gruppen, die Artikel im Gemeindebrief veröffentlichen wollen, diese rechtzeitig zu senden
oder an:gemeindebrief@st-marien-lamme.degemeindebrief@st-marien-lamme.degemeindebrief@st-marien-lamme.degemeindebrief@st-marien-lamme.degemeindebrief@st-marien-lamme.de

Kontakt: Pastor KiyPastor KiyPastor KiyPastor KiyPastor Kiy
Tel. 5 15 15 15 15 10 430 430 430 430 43
bernhard.kiy@lk-bs.de
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Eröffnung des Lebendigen Adventskalenders mit Flötenkindern 2015

Wir bittWir bittWir bittWir bittWir bitten die Gästen die Gästen die Gästen die Gästen die Gäste, sich ihre eigene Te, sich ihre eigene Te, sich ihre eigene Te, sich ihre eigene Te, sich ihre eigene Tasse mitzubringen!asse mitzubringen!asse mitzubringen!asse mitzubringen!asse mitzubringen!

Do.   1. Kirche St. Marien Frankenstr. 28
Fr.   2. Feuerwehr Lamme Am Kreisel, Feuerwehrhaus
Sa.   3. Familien Beese / Jünke Garagenhof Backhausweg
So.   4. Chor: Adventskonzert 111116.00 Uhr6.00 Uhr6.00 Uhr6.00 Uhr6.00 Uhr Kirche St. Marien
Mo.   5. Kita  Wilde Wiese Lammer Busch 9
Mi.   7. Ev. Kita St. Marien Lammer Heide 9-11
Fr.   9. Familien Frankenstr. 12-12N Frankenstr. 12-12N
Sa. 10. Schützenverein Wilhelm Tell Frankenstr. 29
So. 11. Familie Salewsky Kuhtrift 78
Mi. 14. LÖW+Jugend David-Mansfeld-Weg-Kanzlerfeld
Fr 16. Familien Sommerfeld / Weihrauch Beekswiese 5
Sa. 17. Band Reverb, Foyer von St. Marien Frankenstr. 28
So. 18. Sportverein TSVLamme Sportheim

Die noch offenen Termine können sie als Gastgeber noch belegen
unter gemeindebrief@st-marien-lamme.degemeindebrief@st-marien-lamme.degemeindebrief@st-marien-lamme.degemeindebrief@st-marien-lamme.degemeindebrief@st-marien-lamme.de
und sich unter  www.st-marien-lamme.dewww.st-marien-lamme.dewww.st-marien-lamme.dewww.st-marien-lamme.dewww.st-marien-lamme.de informieren, ob sich der
Kalender noch gefüllt hat.


